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S T A D T 
H E I D E L B E R G  

Heidelberg, 22. November 2011 
 
 

Deutscher Lernatlas: Heidelberg ist Nummer eins bei 
schulischem Lernen 
 
Heidelberg hat im Vergleich zu Städten ähnlicher Größe das beste Schulangebot in 
ganz Deutschland. Dies ist das Ergebnis des Lernatlas 2011 der Bertelsmann-Stiftung. 
In der deutschlandweiten Untersuchung wurden 412 Städte und Kreise anhand von 
vier Kriterien bewertet: schulisches, berufliches, soziales und persönliches Lernen. 
Berücksichtigt man alle vier Kriterien, belegt Heidelberg in Baden-Württemberg den 
ersten, bundesweit den zweiten Platz bei den mittleren Großstädten. In der Kategorie 
schulisches Lernen ist Heidelberg sogar bundesweit Sieger. Heidelberg bietet hier im 
Vergleich mit Städten vergleichbarer Größe bundesweit die besten Chancen. „Ein 
Grund für das hervorragende Abschneiden Heidelbergs ist sicherlich unsere sehr 
ausdifferenzierte Bildungslandschaft, mit den zwei Hauptsäulen schulische Bildung 
und Hochschulbildung, so Bildungsbürgermeister Dr. Joachim Gerner. 
 
Sein gutes Abschneiden verdankt Heidelberg dem kontinuierlichen Engagement im 
Bildungsbereich. Zu den Heidelberger „Erfolgsfaktoren“ zählen unter anderem: 
 
• Schulsanierungsprogramm: Von 2003 bis 2010 wurden bisher rund 96 
Millionen Euro im städtischen Haushalt für bauliche Maßnahmen an Schulen 
eingestellt. Im städtischen Haushalt für die Jahre 2011/2012 sind weitere 44 Millionen 
Euro für die Schulsanierung vorgesehen. 
 
• Sprachförderung: In die Sprachförderung für Grundschüler investiert die Stadt 
jährlich 260.000 Euro. Aktuell plant die Stadt die durchgängige Sprachförderung von 
Kindern vom Kindergarten bis zur Sekundarstufe weiterführender Schulen.  
 
• „Heidelberger Unterstützungssystem Schule“: Mit dem „Heidelberger 
Unterstützungssystem Schule“ (HÜS) gibt es ein zusätzliches Förderangebot für 
leistungsschwache Schüler an Grund-, Haupt-, Werkreal-, Real- und Förderschulen. 
150.000 Euro fließen jährlich in das Programm. 
 
• Betreuung: bedarfsgerechte qualitativ hochwertige Betreuung im 
außerschulischen Bereich, in der Ferienbetreuung und in drei Ganztagesschulen. 
 
• Lehrerausbildung: optimale Lehrerausbildung an Universität und PH verknüpft 
mit vielen wissenschaftlichen Projekten und verankert in der Praxis. 
 
• hohes bürgerschaftliches Engagement: Unterstützung v.a. durch folgende 
Personen/Stiftungen: Bürgerstiftung Heidelberg, Reimann-Dubbers-, Hopp-, 
Lautenschläger-, Klaus Tschira Stiftung. 
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• Hochbegabtenförderung: Die Hector-Kinderakademie Heidelberg bietet 
besonders begabten Grundschulkindern außerhalb des normalen Schulunterrichts ein 
qualifiziertes Kurs- und Lernprogramm. Das Hector-Seminar ist eine von der Hector-
Stiftung finanzierte Einrichtung zur Hochbegabtenförderung mit Angeboten in den 
Fachbereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT). Die 
Seminare sind eine Ergänzung zum schulischen Angebot der Gymnasien, beginnend 
von der Klassenstufe sechs bis zur gymnasialen Oberstufe. 
 
Weitere Informationen zum Thema Bildung in Heidelberg unter 
www.heidelberg.de/bildung  
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